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Wie sieht dein Karriereweg aus? 
 
In meiner Ausbildung zum Vermessungstechniker beim Kreis Wesel kam ich bereits kurz nach dem 
Abitur mit der Disziplin der Geoinformatik in Kontakt. Ich wusste damals schon, dass ich nach der 
Ausbildung studieren möchte, sah mich aber eher in der elektronischen Verarbeitung von Geodaten, 
weshalb ich nach der Ausbildung ein Studium der Geoinformatik an der Hochschule Bochum 
aufnahm. Dieses schloss ich im Jahre 2019 als Master of Engineering ab.  
 
 

Was arbeitest du jetzt?  
 
Ich arbeite seit 2019 bei der Dataport AöR in Hamburg als IT-Berater der Geoinformatik. Ich berate 
Kunden im Geodatenmanagement,  
erstelle Konzepte für größere IT-Projekte mit Geobezug und koordiniere Fachverfahren der 
öffentlichen Verwaltungen.  
 
 

Was gefällt dir an deiner Arbeit am meisten?  
 
Mir gefällt insbesondere die Vielfalt meiner Aufgaben und das Umfeld, in dem ich arbeite. Mal 
diskutiere ich in einem Workshop mit dem Kunden A über dessen Anforderung an einer neuen 
Software X, mal erstelle ich ein Konzept zur technischen Umsetzung von Projekt Y für den Kunden 
B und dann koordiniere ich die effiziente Weiterentwicklung eines Fachverfahrens in meinem Team 
für den Kunden C. Manchmal fühle ich mich wie ein Schauspieler, der täglich oder manchmal auch 
stündlich die Rollen wechselt und genau das reizt mich daran. 


